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F U S S B A L L  

l.Liga, Gruppe 4 
18. Runde: SV Schaffhausen - Kreuzlingen 0:2 (0:0). 
Frauenfeld-Wtl lf l ingcn verschoben.Schwamendingen-
Rorschach verschoben. Widnau - Horgen 1:0 (1:0). Y F  
Juventus Zürich - R e d  Star  Zür ich 1:1 (0:1). Gossau -
Eschen/Mauren 2:0 (1:0). V a d u z - A l t s t e t t e n  0:1 (0:1). 

1. Vaduz 17 45:13 35 
2. Y F  Juventus Zürich 17 47:21 33 
3. R e d  Star Zürich 17 37:17 32 
4. Alts tet ten 17 28:13 30 
5. Kreuzlingen 17 23:13 27 
6. Gossau 17 23:19 26 
7. Horgen  17 28:33 • 26 
8. Widnau 17 27:26 22 
9. Rorschach 16 23:32 20 

lO.Schwamendingen 16 25:36 19 
11. S V  Schaffhausen 18 22:41 17 

12. Frauenfeld 16 18:28 14 
13. Eschen/Mauren 17 16:40 13 
K W ü l f l i n g e n  17 19:49 11 

Nachwuchs-Meisterschaft 
U17. Nachholspiele: Neuchätel X a m a x  - Young Boys 1:4. 
A a r a u -  Zürich 2:2. 
15. Runde:  Grasshoppers - Lausanne 3:1. Basel -
Neuchätel  Xamax 4:2. St. Gal len  - Sion 1:0. Lugano  -
Winter thur  3:2. Liechtenstein - Young Boys 2:0. A a r a u  -
Serveite 0:0. Luzern - Zürich verschoben. 
Rangliste: 1. Liechtenstein 15/31.2. Sion 15/30.3. Gras­
shoppers  15/25. 4. Lausanne  15/24. 5. Servette 15/21. 6. 
Lugano 15/21.7. St. Gallen 15/21.8. Young Boys 15/20.9. 
Neuchätel Xamax 15/19. 10. Luzern  14/15. 11. A a r a u  
15/15. 12. Basel 15/15. 13. Zür ich 14/13.14. Winter thur  
15/12. 
U15. Gruppe  2: Grasshoppers  - Wil 1:1. Liechtenstein -
Bellinzona 1:2. A a r a u  - Schaffhausen 5:0. St. Gallen -
Kricns 6:2. Lugano - Winterthur 3:1. Baden - Concordia 
und Luzern - Zürich verschoben. 
Rangliste: 1. Luzern 14/32. 2. A a r a u  14/29. 3. St. Gallen 
14/26. 4. Bellinzona 15/26. 5. Kriens 15/25. 6. Lugano  
15/24. 7. Concordia 14/22. 8. Zür ich  14/20. 9. Liechten­
stein 15/17.10. Winterthur 15/16.11. Schaffhausen 15/15. 
12. Grasshoppers 15/14.13. Baden  14/14.14. Wil 15/6. 

Österreich, Bundesliga 
25. Runde:  Grazer  A K  - LASK 2:1. Ried - Austria Wien 
1:2. Lustenau - S turm G r a z  0:1. 
Rangliste: 1. Rapid Wien 25/49.2. F C  Tirol 24/47.3. Sturm 
Graz  25/46.4. Austria Wien 25/39.5. Grazer  A K  25/37.6. 
Ried 25/36.7. Salzburg 25/32.8. L A S K  25/23.9. Lustenau 
25/18.10. Bregenz 24/17. 

Deutsche Bundesliga 
Wolfsburg - Unterhaching 2:2. Eintracht Frankfurt -
Hansa  Rostock 0:0. Freiburg - Hamburger  S V  0:2. Schal­
k e  - VfB Stuttgart 3:0. H e r t h a  Berl in - Bayern München 
1:1.1. F C  Kaiserslautern - Duisburg 3:2. U lm - Bayer  Le­
verkusen 1:9. Borussia Dor tmund  - Arminia Bielefeld 
1:3.1860 München - Werder  Bremen  1:0. 

1. Bayern München 25 52:20 53  
2. Bayer  Leverkusen 25 54:27 53  
3. Hamburger  SV 25 55:30 45 
4.1860 München 25 41:36 4 0  
5.1. F C  Kaiserslautern 25 37:44 39 
6. Werder  Bremen 25 52:40 36 
7. H e r t h a  Berlin 25 32:38 36 
8. Schalke 25 36:33 3 4  
9. Wolfsburg 25 37:44 34 

10. VfB Stuttgart 25 28:33 3 3  
11. Borussia Dor tmund 25 29:23 32 
12. Unterhaching 25 28:31 30 
13. Ulm 25 30:44 30 
14. Hansa  Rostock 25 32:45 28  
15. SC_Freiburg _25 32:38 _ _ 2 6  

16. Eintracht Frankfurt _25 29:36 25 
17. Arminia Bielefeld 25 25:44 19 
18. Duisburg 25 26:49 17 

Italien, Serie A 
Florentina - Cagliari 2:0. Inier Mailand - Bologna 1:1. 
Bari - Perugia 0:2. Juventus Turin - Torino 3:2. Pa rma  -
Piacenza 1:0. AS R o m a  - Reggina 0:2. Udinese - Lecce 
2 : l . V e n e z i a - A C  Milan 1:0. Verona - L a z i o  R o m  1:0. 

1. Juventus Turin 26 40:13 5 9  
2. Lazio R o m  26 46:25 5 0  
3. Inter  Mailand 26 49:24 4 8  
4. A C  Milan 26 52:34 4 6  
5. A S  R o m a  26 50:28 4 5  
6. Pa rma  26 39:30 4 3  
7. Udinese 26 46:35 4 0  
8. Fiorentina 26 30:30 3 6  
9. Perugia 26 28:43 33  

10. Bologna 26 21:25 31  
l l . R e g g i n a  26 24:33 2 9  
12. Lecce 26 26:37 2 9  
13. Bari 26 27:40 28  
14.Torino 26 26:35 27 
15. Verona 26 26:38 27 

lö.Venezia 26 23:45 23  
17. Cagliari 26 23:41 2 0  
18. Piacenza 26 13:33 16 

FC Triesenberg ohne 
Präsident 
A n  der Generalversammlung fand der  FCTrie-
senberg keinen Ersatz für d e n  bisherigen Präsi­
denten Martin Eberle. Deshalb wird a m  31. 
März um 20 Uhr im Restaurant  Edelweiss eine 
ausserordentliche Versammlung stattfinden. 
Neu gewählt wurden als TK-Chef  Rainer Bar-
getze und  als Sekretär Arno  Gassner. Im abge­
laufenen Vereinsjahr konnte ein Gewinn von 
rund 8 200 Franken erzielt werden. Das Budget  
für die kommende Saison rechnet mit  einem 
Aufwand von 100 000 Franken. 

I 

FCV-Tormaschine erkrankt 
1. Liga: Erste Heimniederlage des FC Vaduz im Spitzenkampf gegen Altstetten/Zürich 

44 Tore in 14 Spielen, Spiel-
fluss, Spielfreude, Offensiv* 
spektakei: das war der FCV in 
der Herbstrunde. Und nun die­
ser Rückrundenstart. In drei 
Spielen ein einziges (Frei-
stoss)Törchen und in den bei­
den Heimspielen überhaupt 
kein Erfolgserlebnis. So sind 
Niederlagen gegen Spitzen­
teams irgendwann mal die logi­
sche Folge. A m  verletzungsbe­
dingten Fehlen von Torjäger 
Fischer allein kann dies wohl 
nicht liegen. Ist die FCV-Ma-
schine erkrankt? 

Rainer Ospelt 

Dabei versprach die Startphase eine 
Besserung gegenüber dem letzten 
Heimspiel. Die FCV-Truppe wirkte 
von Beginn weg hellwach, konzen­
triert und hatte nach einer Viertel­
stunde immerhin schon drei Tor­
schüsse und einen Eckball aufzu­
weisen. 

Ein Strich unter die Latte 
Doch dann de r  Rückschlag in der 

25. Minute im Anschluss an die drit­
te Ecke für die Gäste. Einer  der lan­
gen Kerls leitete die Kugel per  Kopf 
ins gegenüberliegende 16er-Eck,wo 
Keller unbedrängt direkt draufhielt: 
ein Strich unter die Latte, unhaltbar. 
Dass die Stadtzürcher das Tor mit 
einem stehenden Ball einleiteten, 
w a r  wohl kein Zufall. Mit ihren 
kopfballstarken Leuten sorgten sie 
schon beim Hinspiel (2:2) bei diesen 
Situationen für die grösste Gefahr. 
U n d  dass es nun für den Tabellen­
führer verdammt eng werden könn­
te, war für Kenner auch keine Über­
raschung, denn Altstetten hat eine 
starke Defensivabteilung (13 Ge­
gentore). U n d  der  Quartierclub hat  
Ambitionen, absolvierte wie de r  
F C V  ein Trainingslager im Süden, 
holte noch den routinierten Stür­
m e r  Langer von Freienbach und will 
in die Aufstiegsrunde. Bei den Frei-
stössen von Slekys (35.) und  Weg­
mann (42.) schaute nichts raus, die 
beste Chance hatte noch Hasler 
(36.), der  von einer abgelenkten 

Der FC Vaduz kommt in der Riickrunde nicht recht a u f  Touren. 

Flanke überrascht ' w u r d e  und zu 
wenig platziert schoss. 

Zum vierten Mal im 
Rückstand 

Blieb abzuwarten, wie der Tabel­
lenführer nach Seitenwechsel zu rea­
gieren vermochte. E r  war erst zum 
vierten Mal diese Saison in Rück­
stand geraten. Vorerst war keine 
Besserung in Sicht, der  Faden schien 
irgendwie gerissen zu sein, die Vadu­
zer rieben sich in Zweikämpfen auf 
und kamen so wiederum nicht richtig 
ins Spiel. Die Gäste, kompakt, zwei­
kampfstark, routiniert, kamen ihrer­
seits kaum in Bedrängnis. 

Z u  später Schlussspurt 
Erst in der Schlussphase dann 

nochmals Spannung. Zuerst setzte 
Wegmann einen Freistossball ge­
konnt über  die Mauer  ins hohe Eck 
(84.), doch Tormann Ntefeloudis (er 
vertrat d e n  verletzten ex-FCVler 
Loepfe bestens) war mit den Fin­
gerspitzen noch dran. Beim an­
schliessenden Eckstoss war Slekys 
mit dem Kopf dran, doch das Leder 
sprang von der  Latte ins Feld 

zurück (85.). U n d  die mit viel Drall 
getretene Freistossflanke von Moit-
zi (91.) lenkte d e r  Tormann wiede­
rum mit Reflex über die Latte. D i e  
erste Heimniederlage war Tatsache. 

Telegramm 
Rheinparkstadion,  550 Zuschauer: SR 

N. Mouidi; Bemerkungen:  Vaduz ohne  Fi­
scher, Stocklasa, Troisio und  Wenger (alle 
verletzt), Polverino, Keel und Schmid auf 
der  Bank: Lattenkopfball  Slekys (85.): 

(Bild: Ingrid Delacher) 

Verwarnungen für Reiner ( l l . /Foul) ,  Uc-
cella (41,/Foul), Hfaner (51./Foul), Stolz 
(59./Rekl.), Lehner  (68./Foul), Duvniak 
(90,/Foul); Eckenverhältnis: 11:5 (3:5). 

Vaduz: Crespo; Bossi; Hasler, Koch:  
Kubli ( ab  70. Ospelt),Telser, Re iner  ( ab  85. 
Hefti), Wegmann, Hafner  ( a b  60. Beck);  
Moitzi, Slekys. 

Altstetten: Ntefeloudis; Konatar, B u ­
cher, Nicolo.Trande, Keller, Stolz, Sanchez 
(ab 82. Tsavaras), Uccella ( a b  72. Duvni­
ak); Langer  (ab 86. Kocatürk), Lehner.  

T o n  25. Keller  0:1. 

Seltsam 
< 1 . 1 .  - S, V .  

Am vfergangenen Freitag fand' di6:GeneralVä&mmlung despFC Vaduz i 
stqtt. Hierzu.wurde vorgängig wie^blich-die Landespresse mitHraktan-1 
denliste informiert, welche denn auch einen entsprechenden Hinweis 
platzierte. *, '• , , , 

Das VÖLKSBLATT delegierte eine Fdtografiasowie einen Korres­
pondenten zu diesem Anlass. Doch als die Fotografin ihteri Job wahr­
nehmen Sollte, hiess es, Nein, Fotos nicht erwünscht «Dies ist eine Mit­
gliederversammlung», lautete die offizielle Begründung des Präsidiums;; 
Mit änderen Worten, dies ist keine öffentliche Veranstaltung;' die .Presse | 
istdemgemäss nicht erwünscht. Seltsam, 'J \ , / , 
, Folgerichtig hat denn das VÖLKSBLÄTT auf eüie Berichterstatwng ^ 
verzichtet,' da demgemüss woliVauch Informationen; Zahlen und Voten s 
aus dieser Versammlung nicht für die Öffentlichkeit bestimmt sind/  w 

Y ' Rainer Ospelt 

USV verfällt in alten Trott 
Verdiente 2:0-Niederlage beim FC Gossau - nur eine halbe Stunde gut gespielt 

Die  USV-Elf verfiel im gestrigen 
Spiel wieder in den alten Trott. 
Zwar war die Mannschaft kämpfe­
risch bemüht, doch im technischen 
und taktischen Bereich fehlt ihr 
noch viel. Die Tore erzielten Bos-
shard und Lapcevic. 

Herbert Oehri 

Die Gäste aus Liechtenstein konn­
ten nur  die erste halbe Stunde über­
zeugen. Hier spielten sie frisch von 
de r  Leber weg, unbekümmert  und 
kamen zu einigen tollen Chancen. 
A b e r  - wie schon so oft - fehlte der  
Vollstrecker. Die ersten beiden 
Chancen boten sich Hasler, doch 
einmal kam er  um einen winzigen 
Schritt zu spät und das andere Mal 
haute  ihm der  Verteidiger den Ball 
in Corner. Für  Gossau verzeichnete 
m a n  die erste Möglichkeit in der  20. 
Minute, als Blumenthal klärte und 
im Gegenzug Ofentausek aus näch­
ster  Distanz das Tor verfehlte. Eine 
weitere tolle Chance bot sich Traut­
wein in der  21. Minute, als er  im 
Fünferraum den Gossauer Verteidi­
ger  Kopp anschoss. Wie aus heite­
r e m  Himmel dann die 1:0-Führung 
für Gossau in der  28. Minute durch 
Kopfballtor von Bosshart. D e r  Flü­
gel konnte unbedrängt und  genau in 
die Mitte flanken, wo de r  Gossauer 
Stürmer völlig allein die Ecke aus­
suchen konnte. 

Die Kette der unglücklichen Um­
stände begann schon vorher, als 
Traut wein am 16er-Eck ein Foul be­
ging, Gossau den Freistoss blitz­
schnell ausführte und so zur «billi­
gen» Führung gelangte. Solche Feh­
ler machen Sieg oder Niederlage aus. 

U S V  startet gut 
Im zweiten Abschnitt erwischte 

wiederum die USV-Elf den besse­
ren Start. In der  47. Minute setzte 

Trautwein USV-Stürmer Ofentau­
sek ein, der  solo auf Zweifel zueilte, 
aber  das Kunststück fertig brachte 
aus 5 Metern den  Goali anzuschies-
sen! Dann kam Gossau immer bes­
ser auf. Zuerst  rettete Blumenthal 
(61. Minute) vor zwei einschussbe­
reiten Gossauer, aber  gegen den  
Kopfball von Lapcevic auf Flanke 
von Avanzini war e r  und die gesam­
t e  Hintermannschaft machtlos. 

Nach dem 2:0 fiel die USV-Elf 

A u f  USV-Trainer Manfred Bischofberger wartet viel Arbeit. 

völlig von de r  Rolle. Kein gescheites 
Zuspiel, ein Fehlpass nach dem an­
deren, Verlust von praktisch allen 
Zweikämpfen. Diese Phase dauerte  
eine Viertelstunde, in welcher Gos­
sau klar den Ton angab und zu eini­
gen tollen Chancen gelangte. 

Gegen Schluss der  Partie entsann 
sich die USV-Elf, dass sie mitten in 
der  Meisterschaft steckt und g a b  
noch einmal Gas. Doch es war zu 
spät,  obwohl Trautwein einen Kra­
cher  an das Kreuzeck donnerte  und  
Kopf in de r  85. Minute im Strafraum 
ungeahndet von den Socken geholt 
wurde. Doch der  Sieg geht  völlig in 
Ordnung. Die USV-Elf hat  es ein­
mal mehr  nicht verstanden, den an­
fänglichen Druck durchzuziehen. 
A m  Ende scheiterte sie - man muss 
es  s o  offen sagen - an den  eigenen 
Nerven. 

Telegramm 

Gemeindesportplatz Gossau, ca. 300 
Zuschauer,  tiefes Terrain; S R  Gelsomino 
G. (guter Leiter); Bemerkungen: U S V  oh ­
n e  Morscher  und  Gassner (verletzt), D e  
M o n t e  (gesperrt; Pfostenschuss TYautwein 
78. Minute; Verwarnungen für  Trautwein, 
Hasler,  H e e b  (USV), Baumann (Gossau).  

U S V  Eschen-Mauren: Heeb ,  Blument­
hal, Burgmeier, Staub R., Stocker, Traut­
wein, Kopf, Dür r  (Salhihagic), Bieber­
schulte (Ropert i) ,  Ofentausek, Hasler. 
. F C  Gossau: Zweifel, Kopp, Baumann 
(Fischbacher), Schnclli (Simone), Boss-
hard, Avanzini, Lapcevic, Zürcher,  Lieber­
herr, Granwehr,  Binder. 

Tore: 28. Bosshard 1:0; 63.2:0 Lapcevic. 

i 


